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Annex II 

Vorträge/Lectures/Conferencias/Palestras 
(in original language/en original) 

Deutsch 

- Drogenkrieg in den Anden. Volkshochschule Saarbrücken, 1.10.1992. 

- Der globale Deal und das Drogentabu. Zum Problem der internationalen Drogenbekämpfung 
und der Legalisierung oder Kriminalisierung von Drogen in Deutschland, Seminar der Fried-
rich-Ebert-Stiftung Brandenburg, Potsdam/Berlin, 19.5.1995. 

- Probleme bei der Begründung von Verfolgungspflichten wegen schwerer Menschenrechts-
verletzungen. Max-Planck-Institut für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht, Hei-
delberg, 9.6.1995. 

- Die Cannabisentscheidung des kolumbianischen Verfassungsgerichtshofs. Internationale 
Konferenz "Cannabis, Strafrecht und Verfassung", Universität Bremen (rechts- und sozial-
wissenschaftliche Fakultät), 5.-7.10.1995 (6.10.1995). 

- Zur strafrechtlichen Behandlung von Drogenkurieren in Deutschland, Dänemark, Nieder-
lande und Spanien (Vorstellung eines mit Dr. Karin Cornils, Ingrid van de Reyt und Dr. An-
tonio Doval erarbeiteten Berichts). Europäische Konferenz "Drogenkuriere", Sozialdienst der 
Justizdirektion des Kantons Zürich, Boldern, Männedorf/Schweiz, 1.-5.5.1996 (2.5.1996). 

- Zur Amnestierung von Menschenrechtsverletzungen in Argentinien, Chile, Peru und Kolum-
bien. Konferenz "Amnestie oder die Politik der Erinnerung in der Demokratie", Potsdam/Ber-
lin (Einstein Forum), 30.5.-2.6.1996 (1.6.1996). 

- Universelle Rechtsstandards in regionalen Konfliktsituationen, einführendes Statement zu 
Lateinamerika. Tagung "Der Staatsmacht Grenzen setzen. Wege zur internationalen Durch-
setzung der Menschenrechte", Nürnberg, 24.-26.9.1997 (25.9.1997). 

- Strafprozeßreform in Lateinamerika im Vergleich. Fachtagung "Rechtsreform und Demokra-
tieentwicklung in Lateinamerika", Iberoamerikainstitut Hamburg, 5.12.1997. 

- Impunidad – Über die Grenzen der Gerechtigkeit. Zur Straflosigkeit von Menschenrechtsver-
letzungen. Tagung "Den Krieg aus der Seele befreien", Gustav-Stresemann-Institut, Bonn, 
6.12.1997. 

- Straflosigkeit als menschenrechtliches Problem - rechtspolitische Fragen im innerstaatlichen 
und internationalen Zusammenhang. Tagung des Forums Menschenrechte "Versprochen, 
Verletzt, Gefordert", Forum 9, Bonn, 29.4.1998. 

- Teilnahme an einer Podiumsdiskussion zum Thema "Internationaler Strafgerichtshof". Ta-
gung des Forums Menschenrechte "Versprochen, Verletzt, Gefordert", Forum 9, Bonn, 
29.4.1998. 

- Erläuterung des Gutachtens des Max-Planck-Instituts für ausländisches und internationales 
Strafrecht zur Frage der Strafverfolgung der Taten des "Verschwindenlassens" während der 
argentinischen Militärdiktatur (1976-83). Hearing gegen Straflosigkeit in Argentinien, Bonn 
(Wasserwerk), 7.5.1998. 

- Zur Rechtsgrundlage und Effizienz des Ständigen Internationalen Strafgerichtshofs. Juristi-
sches Forum, Akademie C, Pirckheimer Haus Nürnberg, 4.11.1998. 

- Rechtliche Aspekte des Falls Pinochet. Max-Planck-Institut für ausländisches und internati-
onales Strafrecht, Freiburg i. Br., 13.11.1998. 

- Der Internationale Strafgerichtshof und die Festnahme Augusto Pinochets. Oberlandesge-
richt, Freiburg i. Br., 17.11.1998 

- Podiumsdiskussion "Menschenrechte und Globalisierung". Carl Schurz Haus/Universität, 
Freiburg i.Br., 10.12.1998.  
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- Gesprächsforum "Sind Menschenrechte teilbar? - Die internationalen Menschenrechte auf 
dem Prüfstand". Volkshochschule Freiburg i.Br., 29.4.1999.  

- Diskussionsveranstaltung "Menschenrechtsverbrechen und Krieg im Kosovo-Konflikt: Er-
fahrungen und rechtliche Einschätzungen". Max-Planck-Institut für ausländisches und inter-
nationales Strafrecht, Freiburg i. Br., 7.6.1999. 

- Der Internationale Strafgerichtshof. Chancen und Perspektiven nach der Staatenkonferenz 
von München. Diskussionsforum Universität München (LMU), ELSA-München e.v., 
16.6.1999. 

- Neue Entwicklungen des Völkerstrafrechts. XXIII Generalversammlung ELSA Deutschland 
und 2. EuRegio Treffen. Universität Konstanz, 24.6.1999.  

- Zur Drogenproblematik in der Andenregion, insbesondere Kolumbien. Jahrestagung der ex-
ternen Ausländerberaterinnen und -berater der hessischen Justizvollzugsanstalten. Wiesba-
den, 3.-4.11.1999. 

- Illegalen Drogen: Gesellschaftliche Bedrohung und politische Herausforderungen für Europa 
und Lateinamerika. Friedrich Ebert Stifung und Gesprächskreis Lateinamerika der SPD Bun-
destagsfraktion. Teilnehmer auf dem Podium III "Strategien für konkretes Nord-Süd-Han-
deln". Staatsbibliothek zu Berlin 13.12.1999.  

- Der neue Internationale Strafgerichtshof. Seine materiellrechtliche und formelle Zuständig-
keit. Vortrag im Rahmen der Vorlesung "Strafrechtsvergleichung und internationales Straf-
recht" von Prof. Dr. Drs. h.c. Albin Eser, Albert Ludwig Universität Freiburg, Wintersemester 
1999/2000, 25.1.2000. 

- Nachsorge - Deutsche Gerichtsbarkeit für internationale Verbrechen. 10. Teinacher Tagung 
der Rechtsberater und Rechtslehrer der Bundeswehr und der Konventionsbeauftragten des 
Deutschen Roten Kreuzes in Zusammenarbeit mit dem Institut für Friedenssicherungsrecht 
und Humanitäres Völkerrecht der Ruhr-Universität Bochum am 31. März/1. April 2000. 

- Drogenbekämpfung in den Anden: Drogenökonomie und Drogenpolitik global. Tagung 
"Keine Macht den Drogen?"Mitwelt – Heinrich Böll Stiftung Sachsen Anhalt e.V., Halle, 
9./10.12.2000. 

- Völkermord im Lichte des internationalen Strafrechts. Öffentliches Hearing. 25 Jahre Mili-
tärputsch und Völkermord in Argentinien. Koalition gegen Straflosigkeit. Reichstag Berlin 
21.3.2001. 

- Statement und Moderation im Rahmen des Expertengesprächs "Drogenhilfe und Drogenpo-
litik: Internationaler Austausch zwischen Deutschland, Kolumbien und Mexiko", Deutscher 
Caritasverband, Berlin 28.-30.5.2001. 

- Das internationale Strafrecht und dessen Bedeutung für Art. 1 F und Art. 33 Abs. 2 Genfer 
Flüchtlingskonvention. UNHCR-Expertengespräch, Berlin, 14.3.2002. 

- Schutz der Menschenrechte durch das Völkerstrafrecht? Juristische Gesellschaft Augsburg 
e.V., 12.6.2002. 

- Der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte und Verfahrensrechte. Strafrechtslehrerta-
gung Bayreuth 28.5.-1.6.2003. 

- Der internationale Strafgerichtshofs und das Jugoslawien-Tribunal in Den Haag – Welche 
Zukunft? Osteuropa Zentrum Vortragsreihe. Abschlusskonferenz im Berliner Rathaus 
29.7.2003. 

- Völkerstrafprozessrecht. Ringvorlesung „Die Entwicklung des Völkerstrafrechtsrechts“. Phi-
lipps-Universität Marburg 3.12.2003. 

- Der Internationale Strafgerichtshof. Vietnamesisch-Deutsches Symposium „Globalisierung 
und Recht“, Göttingen 2.4.2004. 

- Der Schutz internationaler Rechtsgüter durch das Strafrecht - Möglichkeiten und Grenzen. 
Bundeszentrale für politische Bildung u.a. Internationale Konferenz “Von Nürnberg nach 
Den Haag. Völkerrecht und Internationale Strafgerichtsbarkeit”.Köln 1.-4.6.2004. 
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- Weltstrafgericht im Aufbau. Evangelische Akademie Hofgeismar. Tagung „Bundesverfas-
sungsgerichts & Co. Gerichte an der Grenze von Justiz und Politik. 2.-4.7.2004. 

- Internationale rechtliche Standards für Demobilisierungsprozesse bewaffneter nichtstaatli-
cher Gruppen. Der Fall des kolumbianischen „Proyecto de Ley de Justicia y Reparación”. 
Fachgespräch: Demobilisierung, Reintegration und Straflosigkeit in Kolumbien. Gruppe 
Friedensentwicklung. Bonn 3./4.11.2004.  

- Internationale Strafgerichtsbarkeit – Von Nürnberg nach Den Haag. Juristische Gesellschaft 
zu Kassel. 3.11.2004. 

- Drittmittelforschung und Strafrecht. Rotary Club Göttingen Süd, 17.2.2005. 

- Aufarbeitung von Verbrechen in Argentinien durch deutsche Strafverfolgungsbehörden. 
Fachgespräch: „Das Völkerstrafgesetzbuch – Gesetz ohne Anwendung?“ Deutsches Institut 
für Menschenrechte/Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen/Amnesty Internatio-
nal, Berlin, 20.4.2005. 

- Statement. Wissenschaftliches Kolloquium zur Bedeutung der Strafrechtsdogmatik in Ge-
schichte und Gegenwart (zu Ehren von Prof. Dr. Manfred Maiwald), Universität Göttingen, 
27./28.5.2005. 

- Das Komplementaritätsprinzip in der Praxis: Kolumbien.Arbeitskreis Völkerstrafrecht, 
Bonn, 1.7.2005. 

- Die Implementierung des Internationalen Strafgerichtshofs. Workshop „Wissenschaftliche 
Kooperation und Forschung in Lateinamerika“, Universität Göttingen, 5.7.2005. 

- Europäisierung des materiellen Strafrechts. Justizministerium Niedersachsen. Tagung „Qua-
lifizierungsoffensive Europafortbildung – Europarecht in der strafgerichtlichen Praxis“, Bad 
Nenndorf, 22/23.9.2005. 

- Die Entwicklung des Völkerstrafrechts seit dem 2. Weltkrieg. Internationales Forschungs- 
und Dokumentationszentrum Kriegsverbrecherprozesse. Symposium „Historische Dimensi-
onen von Kriegsverbrecherprozessen nach dem Zweiten Weltkrieg”, 30.9./1.10.2005. 

- Zum Nebeneinander von Internationalem Strafgerichtshof und deutscher Strafjustiz nach dem 
Völkerstrafgesetzbuch und dem StGB. 39. Reinhäuser Juristengespräche, Kassel, 29.10.2005. 

- Kommentar. Podium „Der Kampf gegen die Straflosigkeit in Argentinien und Europa – Rück-
blick und Ausblick“. Tagung „30 Jahre Militärputsch in Argentinien 1976/2006“, Berlin Ab-
geordnetenhaus, 10.3.2006. 

- Die Implementation des Römischen Statuts des internationalen Strafgerichtshofs im nationa-
len Recht. Rezeption und Reform in deutschen und japanischen Recht. Symposium der juris-
tischen Fakultäten der Kansai-Universität Osaka und der Georg-August-Universität Göttin-
gen, Göttingen, 11.-13.9.2006. 

- Gedanken zur französischen Straftatlehre aus deutscher Sicht. Premières rencontres du droit 
pénal franco-allemand de l’Este de la France „Vers un nouveau procès pénal?“ Erste deutsch-
französische Strafrechtstagung „Neue Wege des Strafprozesses?“, Université Paul Verlaine, 
Metz, 29.6.2007. 

- Rettungsfolter und Völkerstrafrecht.XXVII Seminario internazionale di studi italo-tede-
schi/XXVII. Internationales Seminar deutsch-italienischer Studien. “Problemi attuali della 
giustizia penale internazionale”/”Aktuelle Probleme der internationalen Strafjustiz”, Meran 
26.-27.10.2007. 

- Grundgedanken der Kriegsverbrecherprozesse von Nürnberg und Tokio. Expertentagung 
„Die internationale Strafgerichtsbarkeit – Fortschritte und Probleme“. Hanns Seidel Stiftung, 
Berlin, 10.-11.3.2008.  

- Geheime Ermittlungen versus fair trial. Das Lubanga Verfahren vor dem Internationalen 
Strafgerichtshof. Göttinger Rechtswissenschaftliche Gesellschaft, 12.11.2008. 

- Der kolumbianische Friedensprozess und Artikel 17 IStGH-Statut. Arbeitskreis Völkerstraf-
recht, Lausanne, 27.6.2009. 
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- Kolumbien als ein Beispiel von "Transitional Justice". 2. Marburger Vorlesung zum Völker-
strafrecht, "Jahresfeier" des Forschungs- und Dokumentationszentrums für Kriegsverbrecher-
prozesse an der Phillips-Universität Marburg. Marburg, 17.11.2009. 

- Soldaten vor Gericht: Unter welchen Voraussetzungen machen sich Bundeswehrangehörige 
im Ausland strafbar? 14. Journalistenseminar der Bundesrechtsanwaltskammer, Berlin 
18./19.3.2010.  

- Zur völker- und strafrechtlichen Ausgangslage im materiellen Recht. „Auslandseinsätze der 
Bundeswehr und strafrechtliche Verantwortlichkeit des Soldaten“. Workshop an der Füh-
rungsakademie der Bundeswehr, Hamburg, 21./22.6.2010. 

- Kommentar im Panel 1: um der Gerechtigkeit willen. Konferenz „Alles was Recht ist. Inter-
nationale Strafgerichtsbarkeit in Afrika”, KAS Berlin,21.9.2010. 

- Das Opfer in der juristischen Ausbildung. Opferschutz in Theorie und Praxis. Veranstaltung 
der Stiftung Opferhilfe Niedersachen, Jahr der Opferhilfe 2011 – Veranstaltungen Göttingen, 
Landgericht Göttingen 15.04.2011. 

- Die Konflikte in Libyen und in der Elfenbeinküste und die Idee der internationalen Schutz-
verantwortung – Rechtsphilosophische, friedenssicherungsrechtliche und völkerstrafrechtli-
che Fragen. Erwiderung auf Reinhard Merkel, AK Völkerstrafrecht, Den Haag 18.6.2011. 

- Grundlagen der (völker)strafrechtlichen Verantwortung deutscher Soldaten im Auslandsein-
satz. Kolloquium “Auslandseinsätze der Bundeswehr und strafrechtliche Verantwortlichkeit 
des Soldaten”.  Deutscher BundeswehrVerband u.a. 24./25.11.2011. 

- Definition und Begriffsbestimmung von Terrorismus. DAJV-Fachgruppentagung, Frank-
furt/Main, 10.03.2012. 

- Welche Forderungen und Erwartungen für das nationale Völkerstrafrecht knüpfen sich an die 
Ergebnisse von Kampala – Sicht der Strafrechtswissenschaft, VStGB-Symposium BMJ, Ber-
lin, 14./15.03.2012.  

- Vortrag zum Thema Strafrechtsvergleichung (Einführung), Strafanwendungsrecht, Täter-
schaft u. Teilnahme, Verjährung u. Erlöschen der Strafen, Einziehung,  International Konfe-
renz 2012, Korean Institute of Criminology, Seoul, 20.09.2012.  

- Zum ius puniendi des Völkerstrafrechts. Tagung der Deutschen Sektion der Internationalen 
Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie (IVR), Münster, 27.-29.09.2012. 

- Innenräume der Macht. power and dissent szenarischer kongress, Deutsches Nationaltheater 
Weimar, 19.-21.10.2012. 

- Steuerhinterziehung (§ 370 AO) als Vortat der Geldwäsche (§ 261 StGB) in Deutschland, 
XXIX. Kongress der Deutsch-Spanischen Juristenvereinigung, Bilbao, 29.05.-02.06.2013. 

- Einführungsvortrag zum Thema „Europäisches Recht und deutsches Strafverfahren“, Tagung 
„Strafverteidigung & Europa: Harmonie oder Gegensatz" Berlin, 20.9.2014. 

- Deutsches Völkerstrafrecht, Sitzung des Strafrechtsausschusses, DAV Berlin, 28.11.2014 

- Internationales Strafrecht in der Berliner Republik, Tagung MPI fuer Europäische Rechtsge-
schichte, Projekt Rechtswissenschaft in der Berliner Republik, Frankfurt, 26.-27.2015. 

- Verbrechen gegen die Menschlichkeit. Historische Entwicklungen und aktuelle Regelung. 
Rechtsphilosophische Ringvorlesung der Universität Koblenz-Landau, 27.01.2015. 

- Podiumsdiskussion - Legalisierung von Cannabis. 18. Aktionstag Medizin, Universitätsklini-
kum Göttingen, 02.12.2015.  

- Völkerrechtsverbrechen vor Gericht - Analyse und Ausblick. Ringvorlesung zum Gene-
ralthema "70 Jahre Hauptkriegsverbrecherprozess Nürnberg", Philipps Universität Marburg, 
09.02.2016. 

- Referent im Panel „40 Jahre Terrorismusstrafrecht“ (Vortrag zu § 129b StGB). 40. Strafver-
teidigertag, Goethe-Universität Frankfurt, 4.-6.3.2016. 

- Stellungnahme als Sachverständiger, Anhörung des Ausschusses für Gesundheit, Cannabis-
kontrollgesetz, Bundestag Berlin, 16.3.2016. 
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- Legalize it? Ist Strafrecht Ultima Ratio bei der Kontrolle von Cannabiskonsum? 67. Deut-
scher Anwaltstag, Berlin, 1.-3. Juni 2016.  

- Diskussionsveranstaltung der GRÜNE JUGEND Göttingen "Cannabis-Modellprojekt für 
Göttingen? - Die Cannabis-Kriminalisierung ist gescheitert – Kontrollierte Abgabe als Lö-
sung?", Göttingen, 27.10.2016. 

- Zur Zukunft des Völkerstrafrechts. Tagung “International criminal justice: does it still mat-
ter?,Akademie Deutsch-Italienischer Studien, Meran, 4./5. November 2016.  

- Vortrag zu kolumbianischer Friedensprozess, MPICC Freiburg, 28.11.2016. 

(mit Prof. Stoll): Völker(straf)rechtliche Aspekte der Palästinafrage. Vortragsreihe Naher Os-
ten Georg-August-Universität Göttingen, 6.12.2016. 

- Vortrag zu Übergangsjustiz. Internationales Symposium: „Kolumbien: Historisches Gedächt-
nis, Postkonflikt und Trans/Migration”, Goethe-Universität Frankfurt am Main, 3.- 6. Mai 
2017. 

- Die Specialist Chambers im Kosovo: Sachstandsbericht, 13. Sitzung des Arbeitskreises Völ-
kerstrafrecht, The Hague Institute for Global Justice, Den Haag, 12.-13.05.2017. 

- Kulturgüterschutz durch Völkerstrafrecht, Studierendenkonferenz SIAA, Universität Mainz, 
10.6.2017  

- Sexuelle Gewalt und Völkerstrafrecht, Tagung „Sexuelle Gewalt in bewaffneten Konflikten“, 
Hanns-Seidel-Stiftung e.V., München, 24.07.2017 

 

English 

- The limits of amnesty in a period of political transition: the case of Latin America. Workshop 
on Social Market Economy and Current Political Problems, Arnold-Bergsträsser-Institut, 
Freiburg i.Br., 9.10.1992. 

- Drug Control in South America. Vortrag für die Santa Clara University School of Law, Sum-
mer Programme, Genf (Henry-Dunant-Institute), 20.6.1994.  

- The role of the Prosecutor of an International Criminal Court from a comparative perspective 
(rechtsvergleichender Querschnitt). International Workshop "Toward a procedural regime for 
the ICC", organised by the University of Nottingham, Human Rights Law Centre, London, 
6.-7.6.1997 (6.6.1997). 

- The Contribution of the International Criminal Tribunal for the Former Yugoslavia to the 
Development of the General Principles of Substantive International Criminal Law. Con-
ference on War Crimes Trials, Humanitarian Law Center, Belgrad, 7.-8.11.1998.  

- The ICC and the traditional principles of international criminal law. Conference "Towards 
ratification of the Statute of the International Criminal Court", Constitutional and Legal Pol-
icy Institute, Budapest, 1-2 October 1999. 

- The fight against corruption in Germany. International Seminar on Corruption and Bribery 
Crimes Prevention. Supreme People's Procuratorate of the People's Republic of China. 
Shanghai, 26.-28.10.1999. 

- Workshop "jurisdiction/role of the prosecutor" (mit Frank Jarrasch). European Law Students 
Association (elsa), International Seminar on the International Criminal Court. München, 
28.4.00-1.5.00.  

- Accountability of perpetrators of human rights violations and the role of victims. Conference 
"The contribution of constitutional arrangements to the stability of South Eastern Europe", 
organised by the Ministry of Foreign Affairs of the Republic of Slovenia and the European 
Commission for Democracy through Law ("Venice Commission"). Brdo (Slovenia), Novem-
ber 29-30, 1999. 

- International crimes and their punishment. Lecture (8 hours) within the framework of the 
Master of Laws (LL.M.) Programme of the University of Helsinki. 16.-17.10.2000. 
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- On the rationale of punishment at the domestic and international level. Colloque L'internatio-
nalisation du droit pénal. Université de Genève. Faculté de droit. Département de droit pénal. 
16.-17.3.2001. 

- Some problematic aspects of the doctrine of command responsibility from a criminal law 
perspective. Round table 'Command Responsibility'. Croatian Helsinki Committee/Croatian 
Law Centre. Trakošćan (Kroatien) 23./24.3.2001. 

- "The elements of crimes against humanity according to section 5 UNTAET regulation 15". 
Lecture for the investigators of the Office of the General Prosecutor UN Transitional Admin-
istration in East Timor, Dili (East Timor) 4.5.2001. 

- Regional Report on Latin America, Étude comparée des critères juridictionelle en matière de 
crimes internationaux. Séminaire des 2 et 3 Juillet 2001, Paris. 

- Legal and political bases of the International Criminal Court (ICC). Einführungsvortrag im 
Rahmen der Regional Conference, "ICC and the Implementation of the Rome Statute in the 
Stability Pact Countries" sowie Moderation des Panel "The Implementation and other Issues 
of the ICC", Croatian Law Centre, Zagreb, Kroatien, 1./2.12.2001. 

- Towards a New International Criminal Justice - From Nuremberg to The Hague. Lecture (18 
hours) within the framework of the Master of Laws (LL.M.) Programme of the University of 
Helsinki. 11.-13.9.2001. 

- ICTY and providing it legal assistance. Lecture im Rahmen des EU-Robert Schuman training 
programme "Towards an Area of Freedom, Security and Justice in Europe: Coordinating In-
ternational Cooperation in Criminal Matters". Vantaa education center for prison service 
(Finnland), 14.9.2001. 

- Individual Criminal Responsibility. NATO (EAPC/PfP) Workshop on Prosecuting War 
Crimes (organised by the German and Swiss Governments), Interlaken 17.-19.10.2001. 

- Transatlantische Irritationen. The Dispute on the ICC and the Fight against Terrorism. Dis-
cussion with Prof. Jutta Limbach, Prof. Ruth Wedgwood und Prof. Bruno Simma. Goethe 
Forum. München 21.4.2002. 

- Comment on the topic „International Criminal Procedure: ‚adversarial’, ‚inquisitorial’ or 
mixed?“ International Colloquium of the Max Planck Institute for Foreign and International 
Criminal Law „Criminal Justice between Due Process and Crime Control“, 1st session „Over-
view of different types of procedure“, Ringberg Castle (Tegernsee, Bavaria), 8.-11.5.2002. 

- The ICC and International Relations, Podiumsdiskussion im Rahmen der Konferenz “Justice 
without borders: The Yugoslavia Tribunal in The Hague – Model for an International Crimi-
nal Court?”, Friedrich Ebert Stiftung/Bundeszentrale für politische Bildung, Berlin, 16.-
18.6.2002. 

- The principle of complementarity: Difficulties regarding harmonisation of domestic legisla-
tion with the ICC Statute.International Conference „International Criminal Court“, Organisa-
tion for Security and Cooperation in Europe, Belgrad (FR Yugoslavia) 15.11.2002. 

- Selected Issues of the Core Crimes in International Criminal Law, International Institute for 
Higher Studies in Criminal Science (ISISC), International Conference “International Crimi-
nal Law: Quo vadis?” (Panel 3: International Crimes: Criteria for their identification and clas-
sification and future developments), Siracusa (Italy), 28.11.-4.12.2002. 

- The deterrent effects of the International Criminal Court. Comment. 23rd Annual Meeting of 
New Political Economy 2004. Analyzing International Conflict Resolution. Saarbrücken, Oc-
tober 15th -17th, 2004. 

- International Criminal Law after 2002. Republikanischer Anwältinnen- und Anwältever-
ein/Center for Constitutional Rights, Conference „Globalverfassung und Realpolitik. Zur Zu-
kunft und Gegenwart der universellen Jurisdiktion”, 10./11. Juni 2005. 

- Remarks on the General Part of International Criminal Law. International Criminal Court, 
Office of the Prosecutor, 26 September 2005. 

- The cooperation regime of Germany with the ICC. Università di Lecce et al. (Italy), Confe-
rence “Corte Penale Internazionale e cooperazione internazionale alla luce dello Statuto di 
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Roma”, 21./22.10.2005. 

- Prosecution of International Crimes. Nigerian Institute of Advanced Legal Studies. 2-week 
certificate course on international criminal justice and its administration, 18th May – 2 June 
2006, 20th May 2006. 

- General Principles of Criminal Responsibility. Nigerian Institute of Advanced Legal Studies. 
2-week certificate course on international criminal justice and its administration, 18th May – 
2 June 2006, 22th May 2006. 

- Doctrinal perspectives on international criminal law. Round table. Fifth specialization course 
for young penalists: The doctrinal basis and characteristics of International Criminal Law. 
Siracusa (Italia) 11 - 21 June 2006 (12 June).  

- Contents of international criminal law; distinguishing between international crimes, transna-
tional crimes, and crimes of international interest. Round table. Fifth specialization course for 
young penalists: The doctrinal basis and characteristics of International Criminal Law. Sira-
cusa (Italia) 11 - 21 June 2006 (13 June). 

- Aspects of prosecutorial discretion. University of Leiden. Grotius Centre for International 
Legal Studies. Marie Curie Top Summer School 2006, The Hague 3-14 July 2006, 10 July 
2006. 

- Command responsibility. Conference “System Criminality in International Law”, University 
of Amsterdam, 20-21 October 2006 (20 October). 

- Towards a Universal System of Crime. Conference “Fletcher’s The Grammar of Criminal 
Law”, Benjamin N. Cardozo School of Law, Yeshiva University, New York, November 5th 
and 6th 2006. 

- Lecture in the panel “From the burden of the past to societal peace and democracy”. Interna-
tional Conference “Coming to terms with the past”, Heinrich Böll Foundation, Bilgi Univer-
sity Istanbul, 24-25 February 2007. 

- Coordinating the workshop “Human Rights and Substantive Law”. ICTY Conference Graz 
“The ICTY and Human Rights: Towards a fair trial in international criminal procedure”? 
University of Graz, Centre of Excellence South-Eastern Europe, 29-30 March 2007. 

- The legal framework of Transitional Justice. Lecture in workshop 4 of the Conference “Peace 
and Justice”, Nürnberg 25-27 June 2007, organised by the Governments of Finnland, Ger-
many, Jordan, International Centre for Transitional Justice & CMI. 

- Human dignity and International Criminal Law: May a state torture suspects to save the life 
of innocents? The MinervaCenter for Human Rights/Faculty of Law, The Hebrew University 
of Jerusalem/Konrad Adenauer Stiftung/Faculty of Law, Georg-August-Universität Göttin-
gen, Human dignity: comparative perspectives, Jerusalem, 1-5 September 2007. 

- May a state torture suspects to save the life of innocents? Colloquium on Comparative Law. 
2007: War and Crime. Columbia University, New York, 19 November 2007. 

- ICL at the crossroads: from Ad Hoc imposition to a treaty-based universal system. University 
of Leiden, Grotius Centre for International Legal Studies, Marie Curie Network Conference 
“International Criminal Law: Present and Future Perspectives”, The Hague, 15 March 2008.  

- Developments regarding criminal responsibility. Regional training workshop. International 
criminal procedural law at the ICC, International Criminal Law Network/University of Cairo, 
Cairo 19-21 May 2008. 

- Opening Address: Confidential investigation of crimes within the jurisdiction of the Court 
versus disclosure obligations, Article 54 (3) (e) Rome Statute. Salzburg Law School on Inter-
national Criminal Law, Humanitarian Law and Human Rights Law, First SLS Alumni Meet-
ing, Symposium: The Future of International Criminal Justice, 8 August 2008.  

- Introductory remarks and final summary to “Module B: The Military in International Crimi-
nal Justice, Session III, International criminal lawyers and the «reasonable soldier»”. Interna-
tional Seminar “International Criminal Justice and the Military”. International Peace Re-
search Institute (PRIO)/Norwegian Red Cross et al., Oslo, 12/13 September 2008. 

- The specific intent requirement in genocide from a comparative perspective. International 
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Conference “60 Years Genocide Convention”, The Hague, 7/8 December 2008.  

- Specific intent in genocide from an international and comparative perspective. University of 
Birmingham. Birmingham Law School, Issues in Criminal Law Theory. Fourteenth Annual 
Series – Spring 2009. 23 January 2009 – International Law Forum,Hebrew University Jeru-
salem, 16 March 2009. 

- Crimes against Humanity and the International Criminal Court. Washington University Law. 
Whitney R. Harris World Law Institute. Crimes against Humanity Initiative. April Experts’ 
Meeting. St. Louis, Missouri, U.S.A., 13-15 April 2009. 

- General Part of International Criminal Law. Conference ‘A critical assessment of the impact 
of the ICTY on the States of former Yugoslavia’. Inter-University Centre Dubrovnik, Du-
brovnik, Croatia, 12-13 June 2009. 

- The Colombian peace process and the complementarity principle. The ICC and complemen-
tarity: from theory to practice, The Grotius Centre for International Legal Studies, Leiden 
University & Campus Den Haag, The Hague 15./16. Sept. 2009. 

- Existing abbreviated procedures in ordinary criminal procedure: a structural approach with a 
view to the prosecution of international crimes.Forum for International Criminal and Human-
itarian Law/International Peace Research Institute (PRIO), International Seminar “Abbrevi-
ated criminal procedures for core international crimes cases”, Sarajevo 9 October 2009. 

- The Colombian Peace Process and the International Criminal Court. South African-German 
Centre for Development Research and Criminal Justice. II. Summer School Humboldt-Uni-
versität Berlin, Germany, 29 June 2010. 

- New challenges of international criminal law. Neue Herausforderungen für Recht und Rechts-
wissenschaft/New Challenges for Law and  Jurisprudence, Internationale Konferenz / Inter-
national Conference, Law School of Yonsei-Universität, Seoul - Korean Institute of Crimi-
nology - Juristische Fakultät der Georg-August-Universität Göttingen, Göttingen, September 
6-8, 2010. 

- The legal elements of international sex crimes. Forum for International Criminal and Human-
itarian Law/Yale University/University of Cape Town, Seminar “Proving international sex 
crimes”, Yale University, 15/16 October 2010. 

- Statement “Thematic session: Colombia. An analysis of national proceedings”, Office of The 
Prosecutor (OTP), International Criminal Court (ICC), NGO roundtable, The Hague, 19/20 
October 2010. 

- Comments on the Model Penal Code and European Criminal Law. Maastricht University, 
Conference on substantive criminal law of the EU, 20/21 January 2011. 

- How to overcome the common-civil law divide? Conference “Common Civility: International 
Criminal Law as a cultural hybrid”. T.M.C. Asser Institut, The Hague 28/29 January 2011. 

- Thematic Investigations and Prosecution of International Sex Crimes: Some Critical Com-
ments from a Theoretical and Comparative Perspective. Forum for International Criminal and 
Humanitarian Law (FICHL)/Yale University/University of Cape Town, Seminar “Thematic 
Investigation and Prosecution of International Sex Crimes”, Cape Town, 7/8 March  
2011. 

- Complementarity and the Colombian Peace Process. Conference “In the shadow of the ICC. 
Colombia and International Criminal Justice”, University of London, 26/27 May 2011. 

- Preliminary concluding observations on the “General Rules” and “Principles”. International 
Criminal Procedure Expert Framework. Concluding Conference. The Hague, 27-28 October 
2011. 

- The Structure of Crime in International Criminal Law: Is there one? Criminal Law workshop. 
Hebrew University Jerusalem, 9 November 2011.  

- The Colombian peace process and the complementarity principle of the ICC. Conference 
“The potential role of transitional justice in ongoing conflicts”. The Hebrew University of 
Jerusalem, 13-15 November 2011. 
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- What is the point of International Criminal Law? International conference on “The relations 
between national criminal law and international criminal law”.The Hebrew University of 
Jerusalem, The Institute of Advanced Studies, 21-22 December 2012. 

- The legality of bin Laden’s killing under international law. International Law Forum. Hebrew 
University Jerusalem, 3 January 2012.   

- Input “Panel III: Right to a Fair Trial.” Workshop “General Principles - Transnational 
Criminal Crime”, University of Basel, 7-9 June 2012. 

- Course on “Individual Criminal Responsibility and Defences”, HRLC Training for Thai 
Judicairy, University of Nottingham, School of Law,Human Rights Law Centre, 10 
September 2012. 

- “International criminal law between security and liberty. Some reflections on the purpose of 
international criminal law”, Drittes rechtswissenschaftliches Symposium Universität 
Göttingen -Kansai Universität , Osaka, Japan, 14-16 September 2012.  

- “Preliminary examinations at the ICC and Prosecutorial Strategy”, Annual Meeting 2014 of 
the International Criminal Defence Lawyers Germany, Berlin, 25 January 2014. 

- Terrorism as a crime under international law, Faculty Seminar, IDC Herzliya, Herzliya, Israel, 
4 March 2014. 

- Punishment and Sentencing in International Criminal Law, Speaker, 76th ILA Biennial 
Conference/108th ASIL Annual Meeting, Washington D.C., USA, April 7-12, 2014 (11 
April). 

- Leaderships and Joint Criminal Action: The Need for Combined Modes of Liability?, 
Accountability for leadership participation in Universal Crimes and the role of judges, 
Conference & Workshop, CMI (Chr. Michelsen Institute) Bergen, Norway, 23-25April 2014.  

- (with Kenneth W. Simons) Presenter of Session 3 - Culpability: Domestic and International 
Perspectives Buffalo Criminal Law Center (BCLC) 2014 Conference, Suny Buffalo Law 
School, Buffalo, USA, May 2, 2014. 

- Criminalisation of Blasphemy in Early German Law. Conference Heresy, Blasphemy and 
Apostasy from a Legal Point of View, Göttingen, Germany, 3-4 June 2014. 
 

- Lectures in the panels: “The impact of fundamental rights on EU criminal law”, “Procedural 
criminal law I: specificities in the general principles governing criminal procedure and the 
organisation of criminal justice”, “Procedural criminal law II: country-specific legislative 
and/or judicial conditions for the admissibility of evidence” and “Procedural criminal law III: 
country-specific legislation and related case law of legal remedies available in the course of 
criminal procedure” Advanced Seminar on Criminal Law, Brussels (BE), 19-20 June 2014.  

- Legalism, Efficiency and Transitional Justice in Ongoing Conflict, International Conference 
“Lessons für Transitional Justice in Israel/Palestine”, The Minverva Center for Human 
Rights, Tel Aviv University, Israel, 16-17 November 2014. 

- Lecture in the panel 3: “Approaches towards the nexus between peace and justice, including 
treatment of the interests of justice”, Conference Impact and effectiveness of the ICC, The 
Hague Institute for Global Justice, The Hague, 11-12 December 2014. 

- Statement at the Roundtable „Gaza and international law: the war and its legal aspects", 
Georg-August-Universität Göttingen, 03.02.2015.  

- Vergangenheitsbewältigung, post – conflict, transitional or transformative justice: what ap-
proach to (criminal) law after regime change? Internationale Konferenz zwischen der Yonsei 
Law School und der Juristischen Fakultät der Georg-August-Universität Göttingen: Rechts-
fragen beim Wechsel des Rechtsregimes“, 10.-11.02.2015. 

- Open Lecture “International Criminal Law”, European Court of Human Rights, Strasbourg, 
5.3.2015.  
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- Prosecution of the International Core Crimes within the Framework of the Three-Tiered In-
ternational Criminal Justice System, Conference Wrongs across Borders, University of Min-
nesota Law School, Minneapolis, USA, March 27-28, 2015.  

- Presentation in Session II “State Parties at the ICC: Procedures, methods and strategies” 
United Nations Roundtable on legal Aspects of the Question of Palestine. The Hague, 20-22 
May 2015. 

- Lecture in the panel: “International Criminal Justice”, International Conference "Administra-
tion of Justice – Past Experiences and Challenges of the Future" (Damaška Conference), Du-
brovnik, Croatia, 29-30 May 2015. 

- The core crimes in the Statute of the AU-Court, International symposium on the African 
Criminal Court, South African-German Centre for Transnational Criminal Justice, Humboldt-
Universität, Berlin, 29/30 June 2015. 

- Courses “Modes of Criminal Responsibility” and “Article 25 and Responsibility for Gender 
Crimes”, Advanced Course on International Criminal Law, Specific focus: Gender Justice, 
The Hague Academy of International Law, The Hague, 28 August 2015.  

- Input: “Social contract theory and the emergence of a world society”, International Explora-
tory Workshop: The Legitimacy of International Criminal Law, University of Zurich, 3–4 
September 2015.  

- Possession as a Criminal Offence and the Function of the Mental Element: Reflections from 
a Comparative Perspective, Symposium to celebrate the publication “Essays on International 
Law, Crime and Justice in Honour of Roger S. Clark” at Rutgers School of Law, Camden, 30 
October 2015.  

- Vasiliauskas v. Lithuania: Genocide and the Principle of Legality, European Convention on  
Human Rights and the Crimes of the Past,  European Court of Human Rights, Strasbourg, 26 
February 2016. 

- The Colombian Peace Process with the FARC and International (Criminal) Law, Lauterpracht 
Centre for International Law, Cambridge, 22 April 2016. 

- Lecture “International Criminal Procedure: Current State and Prospects” in lecture series “Is-
sues in Criminal Justice” at the University of Sussex, Sussex, Brighton, 3rd  May 2016. 

- The Columbian Peace Process and International Criminal Law, University of Oxford, Ox-
ford,16 May 2016.  

- EU Criminal Law and the UK: Possible consequences of a Brexit, University of Nottingham, 
Criminal Justice Research Centre, Discussion Group, Nottingham, 10 June 2016. 

- EurCrLaw and the UK. Seminar After the Referendum: the United Kingdom and European 
Criminal Law. Department of Law, Queen Mary University of London, London, 24 June 
2016. 

- Discussant at the Seminar “Obstacles to Fairness in Criminal Proceedings”, Seminar, Not-
tingham, 1-2 September 2016. 

- State and Future of International.Criminal Law, Nanjing University, Faculty of Law, China, 
17 November 2016 and Remnin University Faculty of Law, Bejing, China, 21 November 
2016. 

- The future of German Criminal Law, Remnin University Faculty of Law, Bejing, China, 
20 November 2016. 

- International Legal System vs. Political Realities (international justice versus realism): What 
is missing?, AGBU, UN-Office High Commissioner for Human Rights, American University 
Beirut, Seminar “The Crime against Genocide and the MENA Region: Lessons learnt for 
Prevention or Protection”, Beirut 9 December 2016. 

- Introduction and Summery at the Workshop “Brexit and the Future of European Criminal 
Law”, Universität Marburg, 17 January 2017. 
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- Speaker 5th Section: An International Ius Puniendi or a Joint Exercise of Delegated State 
Powers? Conference “Philosophical Foundations of International Criminal Law”, Goethe 
University Frankfurt am Main, 24-25 March 2017. 

- Discussant with Miles Jackson: Complicity Liability and the Attainment of other Policy 
Goals. Workshop on the International Criminal Court in active armed conflicts. European 
University Institute, Fiesole, Italy, 16– 17 May 2017. 

- Brexit and European Criminal Law, Trinity College, Dublin, Ireland, 22 August 2017. 

- The Colombian Peace Process and the right to amnesty, Human Rights Centre, University of 
Galway, Ireland 24 August 2017. 

 

Español 

- El proyecto del Instituto Max Planck sobre impunidad, derechos humanos y persecución 
penal en América Latina. Universidad de Antioquia, Facultad de Derecho, Medellin/Kolum-
bien, 3.10.1991. 

- Impunidad y persecución penal en América Latina. Sesión Academica of the Bolivian Society 
of Criminal Law, La Paz/Bolivien, 6.12.1991. 

- Aspectos comparativos de la legislación antidroga en Alemania y España. Facultad de De-
recho, Universidad de Valencia/Spanien, 29.10.1992. 

- Acerca de los intentos de control de las drogas en Colombia, Perú y Bolivia. Internationale 
Konferenz "Drogas y Narcotrafico: Propuestas desde la Region Andina", organisiert von der 
Andinischen Juristenkommission (Commision Andina de Juristas), Lima/Peru, 14.-
17.10.1993. 

- Las fases del proceso penal aleman. Colegio de Abogados, Valencia/Venezuela (Carabobo), 
29.9.1995. 

- Introducción al Proceso Penal Alemán. Seminar "Aufgaben und Organisation von Gerichts-
barkeit, Staatsanwaltschaft und Polizei auf dem Gebiet der Strafrechtspflege", Drei Seminare 
für Parlamentarier, Richter und Polizeibeamte aus Chile, Deutsche Stiftung für internationale 
Entwicklung, Berlin, 25.3., 22.4. und 3.6.1996. 

- Aspectos fundamentales del Proceso Penal Aleman en comparación con la reforma en 
América Latina. Colegio de Abogados de Cochabamba/Bolivien, 25.3.1997. 

- Comentarios al Anteproyecto de la Ley de Simplificación del Procedimiento Penal. Consejo 
de Coordinación Judicial, Lima/Peru, 25.8.1997. 

- Los Principios del Proceso Penal. Consejo de Coordinación Judicial, Lima/Peru, 26.8.1997. 

- Proceso penal alemán y la reforma en América Latina. Universidad Mayor de San Marcos, 
Lima/Peru, 10.11.1997 und Fiscalía General de la Nación, Bogotá/Kolumbien, 12.11.1997. 

- Hacia una justicia penal universal. Pontificia Universidad Catolica, Lima/Peru, 11.11.1997 
und Universidad de los Andes, Bogotá/Kolumbien, 13.11.1997. 

- Dominio del hecho por dominio de voluntad en virtud de aparatos organizados de poder. 
Procuraduría General de la Nación, Bogotá/Kolumbien, 14.11.1997. 

- La formación del personal penitenciario en Alemania. Taller "para definir el perfil del 
funcionario" del Instituto Nacional Penitenciario y del proyecto DEM/PER/96/53 de la Union 
Europea, Lima/Peru, 2.-5.3.1998 (2.3.1998). 

- El proceso penal aléman y la reforma en América Latina. Corporación Universitaria Ibagúe, 
Tolima/Kolumbien, 15.4.1998 und Universidad Libre, Bogotá/Kolumbien, 14.4.1998. 

- Aspectos problematicos del establecimiento de un Tribunal Penal Internacional. Corporación 
Universitaria Ibagúe, Tolima/Kolumbien, 16.4.1998 und Consejería Presidencial para 
Derechos Humanos, Bogotá/Kolumbien, 14.4.1998. 

- Autoría y participación. 8-stündiger Kurs im postgrado "derecho penal" der Universidad 
Santo Tomas, Bogotá/Kolumbien, 17. und 18.4.1998. 
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- El nuevo Tribunal Penal Internacional. Impressiones de Roma. Universidade Metodista de 
Piracicaba (UNIMEP), Estado Sao Paulo, Brasilien, 11.9.1998. 

- Persecución penal de graves violaciones de derechos humanos por terceros Estados - el caso 
alemán. Goethe Institut Cordoba (Argentinien), 24.3.1999.  

- Impunidad y Estado de Derecho. Congreso (internacional) contra la impunidad (Fundación 
Myrna Mack), Ciudad de Guatemala, 10./11.6.1999. 

- Corte Penal Internacional. Panel de Discusión. Congreso (internacional) contra la impunidad 
(Fundación Myrna Mack), Ciudad de Guatemala, 10./11.6.1999. 

- Persecución por la justicia española de los crimenes contra la humanidad cometidos por las 
dictaduras chilena y argentina. ?Hacia un tribunal penal internacional? Mesa Extraordinaria. 
IV. Congreso de Justicia Penal. Delitos contra el medio ambiente. 8-10.7.1999 (10.7.1999). 
Huelva, España. 

El Tribunal Penal Internacional y su importancia para los paises latinomericanos. III 
Convenvión Latinoamericana de Derecho. Universidad de Antioquia, Medellin, Kolumbien, 
17.9.1999. 

Los principios de un proceso penal acusatorio y oral. Curso de Especialización Corporación 
Universitaria de Ibagué, Kolumbien, 18./19.12.1999. 

Derechos Humanos y derecho penal internacional. Coloquio Internacional: Derechos 
Humanos al final del milenio. ? Hacia un sistema internacional de protección de los derechos 
humanos? ILDIS (Friedrich Ebert Stiftung)/PNUD/Goethe Institut. La Paz (Bolivien) 
24.9.1999. 

- Podiumsveranstaltung 'Derechos Humanos y Derecho Internacional' ILDIS (Friedrich Ebert 
Stiftung)/PNUD/Goethe Institut. La Paz (Bolivien) 24.9.1999. 

- Estructura de la parte general del Derecho Penal Internacional. Universidad Externado de 
Colombia. Segundo seminario de derecho comparado: Derecho Penal Internacional y proceso 
de paz. Bogotá, 29.5.00. 

- Responsabilidad del superior en el Derecho Penal Internacional. Universidad Externado de 
Colombia. Segundo seminario de derecho comparado: Derecho Penal Internacional y proceso 
de paz. Bogotá, 30.5.00.  

- Hacia una nueva Justicia Penal Internacional. 15-stündiger Kurs im Rahmen des Masterpro-
gramm der Universidad Autonoma de Mexico (UAM) i.V.m. der Universität Barcelona (Spa-
nien). Ciudad de Mexico und Mazatlan, 27.-29.7.00 und 31.7.-2.8.00 (jeweils 15 Stunden).  

- La nueva Corte Penal Internacional y el caso Pinochet. Defensoría del Pueblo. Lima, 24.8.00; 
Coordinadora Nacional de Derechos Humanos. Lima, 25.8.00. 

- El sistema de penas y su ejecución en el derecho penal supranacional. V Congreso 
Internacional de Derecho Penal "Sanción penal y criminalidad contemporánea". Pontificia 
Universidad Católica del Perú. 21.-25.8.00 (25.8.00). 

- Mesa redonda "Globalización, integración regional y derecho internacional". Vortrag 
"Globalización como desafío para el derecho internacional". Goethe Institut/ILDIS (Friedrich 
Ebert Stiftung). La Paz (Bolivien) 29.8.00. 

- Estrategias europeas para la armonización legislativa (Legislación penal de drogas en Países 
Bajos (NL), Alemania (D), España (E), Gran Bretaña (GB) y Dinamarca (DK) a la vista de la 
armonización legal). Seminario técnico armonización legislativa en materia de drogas en los 
paises de la comunidad andina (Comisión Europea/Communidad Andina). Lissabon 4.-
6.10.00 (4.10.00). 

- Vortrag zum Thema "Justicia". Procesos de Transición y Reconciliación en Alemania y Co-
lombia, Pontificia Universidad Javeriana/Deutsche Botschaft/KAS/FES, Bogota (Kolum-
bien), 26.10.00.  

- El nuevo Tribunal Penal Internacional. Universidad del Rosario, Bogota (Kolumbien), 
27.10.00. 

- Breve presentación de los resultados del estudio comparativo sobre las reformas procesales 
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penales en América Latina. Seminario Internacional "Las Reformas Procesales Penales en 
América Latina" (KAS/MPI/GTZ), Santiago de Chile, 30.-31.10.00. 

- El nuevo Tribunal Penal Internacional. Universidad de Antofagasta und Universidad Catolica 
del Norte, Coquimbo (beide Chile), 2.11.00; Universidad Arcis, Santiago de Chile, 3.11.00. 

- "Comentario" im Rahmen des Expertenseminars "El nuevo escenario de (in)seguridad en 
América Latina: amenaza para la democracia?" zu Tema 4: "El futuro: los desafíos internos 
de la (in)seguridad en la región". Institut für Iberoamerika-Kunde/Instituto de Estudios Ibe-
roamericanos, Hamburg 7.6.01. 

- Controle da atividade policial no processo penal. Congresso internacional de direito 
processual penal. Novos Rumos do Direito Processual Penal na América Latina. Ministerio 
Público do Estado de Sao Paulo/Universidad de Sao Paulo/Max Planck Institut für ausl. u. 
intern. Strafrecht (MPI) u.a., Brasilien, 31.7.-3.8.01. 

- Leitung u. Organisation des Workshop "La Policía en el Estado de Derecho latinoamericano" 
im Rahmen des gleichnamigen Projekts des MPI  <www.iuscrim.mpg.de/forsch/straf/pro-
jekte/ambos3_es.html>, Sao Paulo, 30.7.-3.8.01. 

- Aplicación del Derecho Internacional Humanitario en los ámbitos interno e internacional. 
Vorlesung (13 Stunden) in der Especialización "Derecho Internacional Humanitario" der 
Universidad Externado de Colombia, Bogotá 16./17.11.2001. 

- Código de Derecho Penal Internacional en la legislación alemana. Vortrag im Rahmen der 
Konferenz "Verdad, justicia y reparación: Corte Penal Internacional", Vicepresidencia de la 
República, Bogotá 19.-22.11.2001.  

- Bases da Perseguição Penal dos Tribunais ad-hoc da ONU. Konferenz "Direito Penal 
Internacional para a Protecção dos Direitos Humanos", Goethe Institute Lissabon und 
Porto/Faculdade de Direito da Universidade de Coimbra, Coimbra, 10/11.12.2001. La 
internacionalización de la Justicia penal. Podiumsveranstaltung 'La globalización de los 
derechos humanos'. ILDIS (Friedrich Ebert Stiftung)/Goethe Institut-Inter Nationes. La Paz 
(Bolivien) 8.4.2002. 

- Derecho Penal Internacional. 20-stündiger Kurs im Rahmen des Masterprogramm der Uni-
versidad Salamanca (Spanien) in Mar del Plata (Argentinien), 10.-13.4.02.  

- El mandamiento de detención y entrega europeo. Congreso Internacional. Instituto 
Universitario Alonso Martínez de Justicia y Litigación. Universidad Carlos III de Madrid. 
Teilnahme an der mesa redonda “La persecución internacional de la delincuencia”. Sevilla 
23-24.5.2002. 

- Proceso penal, policía y seguridad en Alemania. Vortrag für mexikanische Senatoren im Rah-
men des incoming Programms „Innere Sicherheit“ der Friedrich Ebert Stiftung, Bonn, 
24.6.02. 

- Corte Penal Internacional, 8-stündiger Fortbildungskurs, Poder Judicial de la Província de 
Neuquén/Colégio de Abogados, Neuquén (Argentina), 20.8.2002. 

- Nuevo Derecho Penal Internacional, Instituto Nacional de Ciencias Penales, Vortragreihe 
“Temas selectos de derecho penal contemporáneo”, Ciudad de México, 10.10.2002. 

- Derecho Penal Internacional. 2 mal 15-stündiger Kurs im Rahmen des Masterprogramm der 
Universidad Autonoma de Mexico (UAM) i.V.m. der Universität Barcelona (Spanien). 
Ciudad de Mexico,7.-9.10. und 10.-12.10.2002. 

- La Corte Penal Internacional y los derechos nacionales. Mesa redonda. Conferencia “Corte 
Penal Internacional”. Generalitat de Catalunya, Centre d’Estudis Jurídics i Formació 
Especializada, Barcelona (Spanien), 30/31.1.2003. 

- Obligación y modelos de implementación del Estatuto de Roma.Seminario Internacional 
"Persecución penal nacional de crímenes internacionales desde una perspectiva comparada" 
(Konrad Adenauer Stiftung/Max Planck Institut für ausländisches und internationales 
Strafrecht), Montevideo (Uruguay), 27/28.2.2003. 

- Autoría y participación: responsabilidad de los jefes en organizaciones jerárquicas. Colegio 
de Abogados de Rosario (Argentina), Instituto de Ciencias Penales, 3.3.2003 und Universidad 
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Austral, Buenos Aires (Argentina), 4.3.2003. 

- Autoría y participación en derecho penal internacional. Universidad Católica de Rosario 
(Argentina), 4.3.2003. 

- Cooperación de los Estados con la CPI y Persecución Penal de los Delitos. Seminario 
Internacional: “La Corte Penal Internacional” (Universidad de Chile/Goethe Institut 
Chile/Konrad Adenauer Stiftung), Santiago de Chile, 2. und 3.4.2003. 

- La internacionalización del derecho penal y América Latina. Internationales Humboldt-
Kolloquium/Coloquio Internacional Humboldt, “La función mediadora del derecho como 
ciencia universal en una época de globalización y de lucha contra el terrorismo”, Montevideo 
(Uruguay), 3.-6.4.2003. 

- La reforma procesal penal en Latinoamérica. Conversatorio Internacional sobre Experiencias 
de Reforma de la Administración de Justicia (Poder Judicial, Banco Mundial, USAID et al.), 
Lima (Peru), 21./22.8.2003 

- La Policía en los Estados de Derecho Latinoamericanos. Un enfoque comparativo. 
Presentación del Libro, Fescol (Fundación Ebert) Bogotá, 11.9.2003. 

- La Corte Penal Internacional y el conflicta armado en Colombia. Universidad Eafit, Medellín, 
12.9.03; Universidad Nacional de Colombia, Bogotá, 15.9.03; Universidad Santiago de Cali, 
16.9.2003. 

- Impunidad y Corte Penal Internacional. Seminario “Corte Penal Internacional. Instrumento 
de Paz para Colombia”, Fundación País Libre/Konrad Adenauer Stiftung, Bogotá, 
16./17.9.2003. 

- Derechos Humanos, Justicia Internacional y la Corte Penal Internacional. XIII Seminario 
Eduardo García Máynez, Itam/Escuela Libre de Derecho/Universidad Autonoma 
Metropolitana/Inacipe, Mexico D.F., 3./4.10.2003. 

- La Corte Penal Internacional y Mexico. Tribunal Superior de Justicia del Estado de Oaxaca 
(Mexico), 6.10.2003. 

- Presentación del libro "La Policía en los Estados de Derecho Latinoamericanos". Academía 
Nacional de Seguridad Pública, Mexico D.F., 7.10.2003. 

- La Corte Penal Internacional y Mexico. Partido de Acción Nacional (PAN), Camará de 
Diputados, Mexico D.F., 8.10.2003. 

- Derecho Penal Internacional. 15-stündiger Kurs im Rahmen des Masterprogramm der Uni-
versidad Autonoma de Mexico (UAM) i.V.m. der Universität Barcelona (Spanien). Ciudad 
de Mexico,9.-11.10.2003.  

- Hacia una justicia penal extraterritorial. Seminario “Una nueva cultura: La justicia universal”. 
Fundación Euroárabe, Granada und Universidad Rey Juan Carlos, Madrid, Spanien, 8. und 
9.3.2004. 

- La construcción de una parte general de Derecho Penal Internacional. Seminario internacional 
“La implementación del Estatuto de Roma en el Derecho interno y otras cuestiones 
fundamentales de Derecho Penal Internacional.” Instituto Brasileiro de Ciências 
Criminais/Konrad Adenauer Stiftung. Sao Paulo, Brasilien, 19/20.3.2004 und Seminario 
Internacional “Derecho Penal Internacional y el Estatuto de Roma”. Konrad Adenauer 
Stiftung. Rio de Janeiro, Brasilien, 22.3.2004. 

- Complicidad a través de acciones cotidianas. Universidad de Antofagasta, Chile, 26.7.2004; 
Universidad Católica, Santiago de Chile, 27.7.2004. 

- La construcción de una parte general de Derecho Penal Internacional. Universidad Alberto 
Hurtado, Santiago de Chile, 28.7.2004; Universidad di Tella, Buenos Aires, Argentina, 
2.8.2004; Universidad Católica/Konrad-Adenauer-Stiftung, Montevideo, Uruguay, 4.8.2004. 

- Antecedentes de la Corte Penal Internacional y jurisdicción. Comisión de Derechos Humanos 
del Estado de México/Coalición Mexicana por la Corte Penal Internacional. Toluca, Mexico, 
6.10.2004. 

- Derecho penal internacional. Maestria Universidad de Salamanca/Universidad Santo Tomas, 
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Bogotá, Colombia, 3.-5.3.2005. 

- La Corte Penal Internacional y el conflicto colombiano. Colegio de Jueces y Fiscales de 
Antioquia, Medellín, Colombia, 7.5.2005. 

- Estructura básica del (nuevo) proceso penal (colombiano). Colegio de Jueces y Fiscales de 
Antioquia, Medellín, Colombia, 7.5.2005. 

- Modelos de implementación de normas sustantivas: el caso alemán. Seminario 
Iberoaméricano “Implementación del Estatuto de la Corte Penal Internacional”, Mexico D.F., 
6-8.4.2005. 

- Modelos de implementación de cooperación y normas procesales: el caso alemán. Seminario 
Iberoaméricano “Implementación del Estatuto de la Corte Penal Internacional”, Mexico D.F., 
6-8.4.2005. 

- Una regulación pendiente: el Código de Derecho Penal Internacional. El caso alemán. 
Segundas Jornadas Chilenas de Derecho Penal y Ciencias Penales, Santiago de Chile, 
24.11.2005. 

- Comentario. Mesa “Reforma judicial en América Latina”.III Reunión Anual. Red 
Eurolatinoamericana de Gobernabilidad para el Desarrollo. Instituto de Estudios 
Iberoamericanos. Hamburgo 12 y 13.12.2005. 

- Reflexiones sobre la reforma judicial en América Latina, en particular del proceso 
penal.Pontificia Universidad Católica del Perú. Maestría de Derecho Penal. Mesa redonda 
“Temas de Derecho procesal penal”, 29.3.2006. 

- La tipificación de los crímenes de guerra a la luz del artículo 8 del Estatuto de Roma. 
Delegación Regional del Comité Internacional de la Cruz Roja (CICR) para Bolivia, Ecuador 
y Perú/Programa Estado de Derecho para Sudamérica de la Fundación Konrad 
Adenauer/Maestría de Derecho Penal de la Pontificia Universidad Católica del Perú. Evento 
“Temas de de Derecho Penal Internacional”, Lima, 30.3.2006. 

- Corte Penal Internacional y procesos de paz, con especial referencia al caso de Colombia. 
Instituto Internacional de Sociologia Jurídica. La Sociologica Jurídica al servicio de los 
derechos humanos en los procesos de paz, Oñati (Pais Vasco/Euskadi, España), 3.-6.7.2006. 

- ¿Que es el sistema acusatorio? Origen histórico y discusión en Europa y Latinoamérica. 
Jornada „El Ministerio Público y el proceso de transición hacia el sistema acusatorio”, 
auspiciado por: Programa de las Naciones Unidas para el Desarollo (PNUD) y la Fundación 
Alemana de Cooperación Legal Internacional, Ciudad de Panamá, 3, 4 y 5 de octubre de 2006. 

- Comentarios críticos sobre la reforma procesal penal en América Latina. Jornada „El 
Ministerio Público y el proceso de transición hacia el sistema acusatorio”, auspiciado por: 
Programa de las Naciones Unidas para el Desarollo (PNUD) y la Fundación Alemana de 
Cooperación Legal Internacional, Ciudad de Panamá, 3, 4 y 5 de octubre de 2006. 

- Principios de un proceso penal moderno y eficaz desde la perspectiva comparada. Jornada 
„El Ministerio Público y el proceso de transición hacia el sistema acusatorio”, auspiciado por: 
Programa de las Naciones Unidas para el Desarollo (PNUD) y la Fundación Alemana de 
Cooperación Legal Internacional, Ciudad de Panamá, 3, 4 y 5 de octubre de 2006. 

- ¿Por que y cómo controlar a la policía en el sistema acusatorio? Jornada „El Ministerio 
Público y el proceso de transición hacia el sistema acusatorio”, auspiciado por: Programa de 
las Naciones Unidas para el Desarollo (PNUD) y la Fundación Alemana de Cooperación 
Legal Internacional, Ciudad de Panamá, 3, 4 y 5 de octubre de 2006. 

- Reinserción y reparación a la luz de la justicia penal internacional. Panel “Desarollo, 
seguridad y derechos humanos”. ISA/Prodepaz, Medellín, Colombia, 9 de octubre de 2006. 

- El proceso de paz colombiano a la luz del derecho internacional. Universidad Sergio 
Arboleda, Bogotá, 10 de octubre 2006. 

- La Corte Penal Internacional y Colombia. Universidad Sergio Arboleda sede Santa Marta, 
Santa Marta, 13 de octubre de 2006. 

- Tendencias legales, jurisprudenciales y prácticas de la prueba prohibida en Alemania y en la 
Unión Europea. Congreso internacional sobre problemas modernos y complejos de la prueba 
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en el proceso penal. Universitat Jaume I. Castellón, 23 al 25 de octubre de 2006. 

- Justicia internacional, procesos de paz y derechos humanos. II Congreso internacional de 
derechos humanos: La resolución de conflictos. Gobierno Vasco, Bilbao 14 al 16 de 
noviembre de 2006. 

- El marco legal de justicia transicional, con referencia especial al caso colombiano. Seminario 
Internacional: Dinámicas de Interpretación y Aplicación del Derecho Penal Internacional, 
Pontificia Universidad Javeriana/Fundación Konrad Adenauer – Programa Estado de 
Derecho para Sudamérica, Bogotá, 22 de marzo de 2007. 

- “Justicia transicional y Colombia” y “La Corte Penal Internacional y  Colombia”. Seminario 
Universidad Santiago de Cali, Cali (Colombia), 22/23 de marzo de 2007. 

- Problemas actuales de la justicia penal internacional, Centro de Estudios de Derecho Penal, 
Universidad de Talca, Chile, 11 de abril 2007. 

- ’Joint criminal enterprise’ y la responsabilidad del superior jerárquico, II Jornadas de Derecho 
Penal Internacional. Universidad Carlos III de Madrid. 19 y 20 de abril de 2007. 

- Formas de imputación de crímenes de subordinados (ejecutores) a los superiores (líderes) en 
derecho penal internacional. Universidad Pompeu Fabra, Area de Derecho Penal, Barcelona, 
24 de mayo de 2007. 

- El proceso de paz en Colombia y el derecho penal internacional. Universidad de Antioquia, 
Medellin, 8.10.2007. 

- Problemas actuales de la Justicia penal internacional, con especial referencia al caso 
colombiano, II Congreso de Derecho penal para estudiantes “Ley de Justicia y Paz”, 
Universidad Sergio Arboleda, Bogotá 11.10.2007. 

- Protección de la intimidad en Alemania: primeras reflexiones. I Seminario internacional 
límites a la protección jurídica de la intimidad. Universidad Alicante, 14./15.12.2007. 

- La Corte Penal Internacional y su importancia para México. Casas de la Cultura de la Suprema 
Corte de Justicia de la Nación, Ciudad Juárez y Guadelajara, 15 y 17.1.2008. 

- Cooperación con la Corte Penal Internacional. Instituto Nacional de Ciencias Penales 
(Inacipe)/Konrad Adenauer Stiftung, Mexico, 21.1.2008. 

- El moderno proceso penal desde una perspectiva comparada. Instituto de Formación 
Profesional de la Procuraduría General de Justicia del Distrito Federal. México D.F. 
22.1.2008. 

- Punibilidad de la tortura (preventiva). Universidad Autonoma de Madrid, Area de Derecho 
Penal, 27.2.2008. 

- El proceso ante el Tribunal Penal Internacional: especial consideración de la prueba testifical. 
Departamento de Derecho Procesal de la Universidad Complutense de Madrid, 28.2.2008. 

- Justicia transicional y el proceso de paz en Colombia. Foro “La tensión entre el minimalismo 
pragmático y el maximalismo moral: Procesos de paz en Colombia y la futura competencia 
de la Corte Penal Internacional”, Universidad Javeriana/Konrad Adenauer Stiftung, Bogotá, 
27.3.2008. 

- Introducción y caracterización del tema. Foro internacional “Justicia de transición en América 
Latina y Europa y la jurisprudencia de la Corte Penal Internacional.” Facultad de Derecho 
Universidad de Valparaiso (Chile)/Konrad Adenauer Stiftung, 4.4.2008.  

- ¿Puede un Estado torturar sospechosos para salvar la vida de inocentes? Centro de Estudios 
de Derecho Penal Universidad de Talca, Seminario Internacional de “Actualización en 
Derecho Penal Año 2008”, Santiago de Chile, 9.4.2008. 

- El papel de la Corte Penal Internacional en el proceso colombiano de justicia transicional, 
Universidad Santiago de Cali, 26.9.2008. 

- Complementariedad del Estatuto de Roma en la aplicación de la Ley 975: Posibles escenarios 
de la futura competencia de la Corte Penal Internacional, Universidad Santiago de Cali, 
27.9.2008. 
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- Imputación de crímenes de los subordinados al dirigente: el caso alemán. Universidad del 
Norte, Barranquilla, 3.10.2008; Universidad los Andes y Universidad Sergio Arboleda, 
6.10.2008. 

- Proceso de Paz en Colombia y Derecho penal internacional. Universidad de la Sabana, 
Bogotá, 9.10.2008. 

- Justicia de transición en Alemania. Seminario: Justicia de transición en Europa y América 
Latina, Universidad de Buenos Aires, 25.3.2009. 

- La intención de destrucción en el delito de genocidio. Seminario: Problemas fundamentales 
del derecho penal internacional, Universidad de Belgrano, Buenos Aires, 26.3.2009. 

- Comentario. Mesa de trabajo sobre persecución de crímenes internacionales en Uruguay, 
Fundación Konrad Adenauer, Programa del Estado de Derecho, Montevideo, 27.3.2009. 

- La desaparición forzada de personas como tipo penal autónomo. Mesa 6 Simposio 
internacional “Justicia transicional en Colombia”, GTZ/Fiscalía General de la 
República/Embajada de la República Federal de Alemania, Bogotá 23./24.7.2009. 

- Alemania: la doble transición después del nacionalsocialismo y  de la caída del muro. II 
Coloquio internacional sobre la represión franquista y la revisión jurídica de la dictadura, 
Barcelona, 9./10.6.2010. 

- Internacionalización del derecho (penal). Simposio Humboldt, Internacionalización del 
Derecho Constitucional – Constitucionalización del Derecho Internacional, Universidad de 
Buenos Aires, Facultad de Derecho, 4.-6.10.2010. 

- Consideraciones desde la perspectiva del derecho internacional penal. Universidad Sergio 
Arboleda. Panel “La sentencia del Palacio de Justicia y el Derecho Penal”, Bogotá, 
17.11.2010. 

- ¿Tribunal Europeo de DDHH y Corte Interamericana de DDHH - Tribunal tímido vs. 
Tribunal audaz? Grupo Latinoamericano de Estudios sobre Derecho Penal, Internacional 
Konrad-Adenauer-Stiftung, Bruselas, 28.11-2.12.2010. 

- Alternativas procesales para procesos de justicia transición (principio de oportunidad). 
Conferencia internacional “Selección y priorización como estrategia de persecución en los 
casos de crímenes internacionales, GIZ-ProFis/Mapp-OEA/ICTJ, Bogotá, 24.8.2011. 

- La fundamentación del ius puniendi del derecho penal internacional. Konferenz "Orden 
Constitucional Global y Derecho Penal", Universität Barcelona, 12./13.11.2012. 

- Justicia transicional y Colombia, situación Y problemas actuales. Seminario de Justicia 
Transicional y Corte Penal Internacional. Universidad Cooperativa de Colombia, Pasto, 
Kolumbien, 15.3.2013. 

- Derecho penal internacional en Colombia, situación y problemas actuales. Seminario de 
Justicia Transicional y Corte Penal Internacional. Universidad Cooperativa de Colombia, 
Pasto, Kolumbien, 16.3.2013. 

- Corte Penal Internacional y Colombia. Universidad Eafit, Medellín, Kolumbien, 18.3.2013. 

- El ius puniendi en Derecho penal internacional.  Universidad Eafit, Medellín, Kolumbien, 
18.3.2013. 

- Crimenes de lesa humanidad. Algunos problemas tipicos. Instituto Nacional de Derechos 
Humanos, Santiago de Chile, 20.3.2013. 

- Imputación y Derecho penal internacional. 7as Jornadas Patagonicas de Derecho Penal 
Contemporáneo, Coyhaique, Chile, 22.3.2013. 

- Sobre el fundamenteo del ius puniendi en Derecho penal internacional.  Conferencia en la 
ceremonia de inauguración del año academico. Universidad Valparaiso, Chile, 26.3.2013. 

- Beccaria y la humanización del derecho penal. Un análisis crítico con especial énfasis en su 
fundamento de la abolición de la pena de muerte. VIII Congresso Internacional de Derecho 
Penal “Cesare Beccaria y el control del poder punitivo del Estado 250 años despues”. 
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Universidad Sergio Arboleda. Escuela Mayor de Derecho. Dept. de Derecho Penal, Bogota, 
1 y 2 de octubre de 2013. 

- Priorización y selección de la investigación de crímenes internacionales y autoría mediata. 
Colegio de Jueces y Fiscales de Antioquia, Seminario, Medellín, 7 de octubre de 2013. 

- El concepto de crimenes de lesa humanidad en el Derecho Penal Internacional y en los fueros 
internos, Corte Suprema de Justicia, Lima, Peru, 7.11.2013. 

- Principales conclusiones y los desafíos para el Ministerio Público, Seminario Internacional 
“Desafíos actuales y futuros de la persecución penal y de la atención avíctimas y testigos en 
Chile”, Santiago de Chile, Chile, 26.-27.11.2013. 

- Justicia Transicional como alternativa o integración de la Jurisdicción Universal. Jurisdicción 
Universal en el Siglo XXI. Congreso Internacional. Madrid, 20.-23.5.2014.  

- Responsabilidad penal internacional en el ciberespacio, Congresso „Derecho penal y nuevas 
tecnologias“, Universidad Sergio Arboleda, Bogotá, Colombia, 30.9.-1.10.2014 

- Panel III “Verdad histórica, responsabilidad penal y perspectivas para el pos-conflicto”, Panel 
III, Segundo Foro Colombo-Alemán, Reconciliación, Responsabilidad y Memoria, 
Experiencias Alemanas y Perspectivas Colombianos, Bogotá, Colombia, 3.-4.10.2014. 

- Terrorismo como crimen internacional , Conversatorio "el fenómeno terrorista desde la 
perspectiva jurídico-penal, corte suprema del Perú-centro de investigaciones judiciales, Lima, 
29.10.2014. 

- Dominio de organización y empresas, centro de estudios de derecho penal económico y de la 
empresa (Cedpe), Lima, 30.10.2014. 

- Estándares internacionales y Marco Jurídico para la Paz. Conferencia Marco Jurídico para la 
Paz y Participación Política en el Posconflicto. Universidad Santiago de Cali, 20.3.2015. 

- El proceso de paz y derecho penal internacional, Valledupar (Colombia) Peace Lab/ School 
of Peace and Post-conflict, 21.8.2015. 

- Formas y estándares de imputación penal por complicidad individual en crímenes 
internacionales, Universidad de Buenos Aires, 22.09.2016. 

- Retos y consecuencias de la refrendación desde una perspectiva jurídica, Universidad 
Santiago de Cali, Cali, 3.10.2016. 

- Consecuencias de la refrendación para el proceso de paz, Konrad-Adenauer-Stiftung-
Programa Estado de Derecho, Bogota, 4.10.2016. 

- La Corte Penal Internacional y los límites a los acuerdos de paz, IX Congreso Internacional 
de Derecho Penal, Universidad Sergio Arboleda, Bogotá, 5.10.2016. 

- Simposio Internacional/Humboldt Kolleg: “Justicia transicional y Derecho penal 
internacional. Dimensiones filosófica y jurídica.“, Universidad de Antioquia, Medellin, 
Colombia, 8.-10.3.2017. 

- Justicia Transicional. Simposio Internacional: “Colombia: memoria histórica, posconflicto y 
trans/migraciónˮ, Goethe-Universität Frankfurt, 3 al 6 de mayo 2017. 

- Responsabilidad del Superior y Proceso de Paz, Seminario cerrado ICRC Bogotá, 1.-
2.6.2017. 

 

Portugues 

- Direito processual penal comparado e internacional, 15-stündiger Kurs in der „Especialização 
em Direito Processual Penal 2002”, Pontifícia Universidade Católica do Paraná, Curitiba 
(Brasil), 23./24.8.2002. 

- Polícia, Ministério Público e criminalidada organizada na Alemanha, Vortrag Associação 
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Mineira do Ministério Público, Belo Horizonte, Minas Gerais (Brasil), 8.8.2002. 

- Investigação preliminar, Vortrag 1° Congresso sobre as Reformas do Código do Processo 
Penal e Estado Democrático de Direito, Pontifícia Universidade Católica do 
Paraná/Universidade Federal do Paraná, Curitiba (Brasil), 19-22.8.2002. 

- Polícia e Ministério Público na Alemanha, Vortrag Polizeiakademie (Academia dos 
Delegados Policiais), Curitiba (Paraná, Brasil), 22.8.2002. 

- Tribunal Penal Internacional, Vortrag UNIME, Faculdade de Ciências Jurídicas, Salvador 
(Bahia, Brasil), 2.9.2002.  

- La construção de uma parte geral do Direito ´Penal Internacional. Universidade Veiga de 
Almeida, Rio de Janeiro (Brasil), 7.8.2004; Universidad Federal da Bahia, Salvador (Bahia, 
Brasil), 12.8.2004.  

- Dolo e culpabilidade em um sistema moderno do direito penal. Congresso Unifacs, Podium, 
FSBA et al., Salvador (Bahia, Brasil), 11.8.2004. 

- O direito da força e a força do direito: o Tribunal Penal Internacional, a ética e a democracia 
na era global, Diskussion Goethe-Institut, Salvador (Bahia, Brasil), 11.8.2004. 

- Direito Penal Internacional. I Curso de Fundamentos das Ciências Penais. 
Uniandrade, Curitiba (Paraná, Brasil), 13.8.2005. 

- O Tribunal Penal Internacional. Instituto Brasiliense de Direito Público, Brasilia, 9.8.2005. 

- Tribunal Penal Internacional. Universidade Estadual de Rio de Janeiro. Rio de Janeiro, 
15.8.2005.  

- Modernas tendencias no direito penal. Associação do Ministério Público do Estado do Rio de 
Janeiro, Rio de Janeiro, 15.8.2005. 

- Direito Penal Internacional. Novos horizontes discursivos. UniverCidade/Instituto de 
Pesquisas e Estudos Jurídicos, Rio de Janeiro, 16.8.2005. 

- O Tribunal Penal Internacional e os seus reflexos na teoria do direito do Estado 
contemporâneo e na efetivaçâo da proteçâo dos direitos humanos. I Congresso Internacional 
“Desenvolvimento sustentável sob a ótica constitucional”, Universidade Bandeirante de Sao 
Paulo, 22.8.2005. 

- Estrutura e ordem institucional da União Européia conforme o Tratado da União Européia / 
Tratado da Comunidade Européia e Tratado da Constituição Européia. Goethe Institut 
Salvador (Bahia).Seminário Internacional Mercosul e União Européia, Salvador (Bahia, 
Brasil), 22.11.2005. 

- Concurso de Pessoas no Direito Penal: domínio do fato em virtude de  
aparatos organizados de poder. Universidade Luterana do Brasil de São Jerônimo, Rio Grande 
do Sul, Brasil, 23.8.2006. 

- Problemas atuais da Justiça penal internacional. 12° seminário internacional Instituto 
Brasileiro de Ciências Criminais (IBCCrim), Sao Paulo (Brasil), 29.8. - 1.9.2006. 

- Cooperação judiciária em matéria penal: A experiência Européia. Escola da Magistratura do 
TRF da 4ª Região. Direito Penal. Curriculo Permanente, Modulo IV, 2008. Porto Alegre 
(Brasil), 29.3.2008. 

- Dogmática da parte geral do direito penal internacional. Universidade Federal do Rio Grande 
do Sul, Faculdade de Direito, Porto Alegre, Brasil, 6.6.2009. 

- Direito penal transnacional e internacional. Congresso Internacional em Direito Penal – 
Humboldt-Kolleg im Strafrecht “Direito Penal e Política Criminal no Terceiro Milênio: 
Perspectivas e tendências, Porto Alegre, Brasil, 8./9.6.2009. 

- O marco jurídico daJustiça de Transição. Seminario “O Direito Penal Internacional e a Justiça 
de Transição”. Universidade de São Paulo, Faculdade de Direito. São Paulo, Brasil, 1.3.2010. 

- Temas atuais do direito penal internacional. Unisinos, Porto Alegre, 7.10.2010. 

- Justiça de Transição. Universidade Federal do Rio Grande do Sul, Faculdade de Direito, Porto 
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Alegre, Brasil, 8.10.2010. 

- A legalidade do assassinato de Osama Bin Laden.Universidade Federal do Rio Grande do 
Sul, Faculdade de Direito, Porto Alegre, Brasil, 9.8.2011; Unisinos, Porto Alegre, 10.8.2011. 

- Processo Penal Internacional – aspectos téoricos e do direito comparado, II Seminario 
Nacional do Instituto Baiano de Direito Processual Penal (IBADPP) “Processo Penal e 
Democracia”, Salvador da Bahia, 22.8.13 e Mestrado em Direito Processual, Universidade 
Federal do Espirito Santo, Vitoria 22.8.13. 

- Justiça de Transição, Seminario Direito Penal Internacional, Manaus, Brasil, 18.10.2013. 

- Problemas atuais do TPI, Seminario Direito Penal Internacional e Justiça de Transição, 
IBCCRIM, Faculdad de Direito da Universidad de Sao Paulo, Sao Paulo, Brasil, 23.10.2013. 

- Problemas atuais de direito penal internacional, Unibrasil, Curitiba, Brasil, 11.8.2014 

- Delitos de posse, Universidade Federal do Rio Grande do Sul, Porto Alegre, Brasil, 15.8.2014 

- Direito penal internacional, Abertura da Segunda Semana de Direito Internacional da 
Universidade Federal do Paraná (UFPR), UFPR, Curitiba, Brasil, 1.9.2014. 

- Terroristas e devido processo legal, Universidade Federal do Espírito Santo, Vitória, Brasil, 
21.8.2014. 

- Autoria mediata em virtude de um aparato organizado de poder e empresas, Pontifícia 
Universidade Católica, Belo Horizonte, Brasil, 22.8.2014. 

- Direito Penal Internacional, UniFoz, Foz do Iguaçu, Brasil, 29.8.2014. 

- Problemas atuais de direito penal internacional, Universidade Federal de Pernambuco, Recife, 
5.9.2014. 

 
 


